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Andrea Ries, Programmbeauftragte Abteilung Analyse und Politik, 

DEZA

Verwendung der Ergebnisse der online-

Konsultation und weiteres

Vorgehen
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Entscheide zur Review:
aus „Transforming our World – the Agenda 2030 for Sustainable Development“

• regular «Follow up & Review» in the next 15 years 

• national, regional & globale level

• Participatory, transparent and integrated 

• Promote accountability to our citizen

• Support reporting by all relevant stakeholders

• Track Progress on  SD Goals & Targets 

• Reviewed with a set of indicators

• Identify achievments, challenges, gaps…
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Wozu eine Bestandesaufnahme

Mit der Bestandsaufnahme zu den Targets und der Beteiligung 

der Akteure setzt die Schweiz einen Review Mechanismus um 

auf der Basis von:

• Transparenz über alle Targets

• Partizipation aller relevanter Akteure 

• Integriert über die ganze 2030 Agenda

Gemeinsame Information und Orientierunghilfe für Bund, 

Kantone und Gemeinden, nicht-staatliche Akteure

Resultate werden Anfang 2018 auf der Webseite publiziert. 

www.agenda2030.admin.ch

http://www.agenda2030.admin.ch/
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Wie und welche Resultate aus der On-line 

Konsultation werden verwendet

1. Einschätzung zur Prioritätensetzung und zum 

Handlungsbedarf 

2. Einschätzung zu Opportunitäten für die Schweiz

3. Wo bestehen Fragen der Kohärenz oder Synergien

4. Was sind die Beiträge der nicht-Staatlichen Akteure für 

die Umsetzung
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Handlungsbedarf und Opportunitäten

• Einschätzung bei welchen SDGs und Targets für die Schweiz 

der grösste Handlungsbedarf besteht

• Wo liegen die wichtigsten Opportunitäten?

• Auswertung erfolgt separat nach Akteursgruppe

• Diskussionsgrundlage für die  Dialog 2030 Veranstaltung vom 12. 

Oktober 2017 

• Diskussion von Handlungsbedarf und Prioritätensetzung bei der 

Umsetzung der Agenda 2030 in der Schweiz 

• Die Ergebnisse werden in Zusammenarbeit mit der Begleitgruppe 

Agenda 2030 aufbereitet und fliessen in den Länderbericht 2018 

ein 
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Einschätzungen zur Kohärenz und 

Synergiene

Fragen der Kohärenz oder Synergien sind Zentral für die 

Agenda. Feedbacks dazu werden verwendet im 

Länderbericht (HLPF Bericht):

• SDG Synthese: Informationen für die beteiligten 

Bundesstellen bei der Ausarbeitung der SDG- Synthesen. 

Dieses bilden den Kern des Berichtes

• Kapitel zu Rahmenbedingung und Kohärenz

• Fliessen ein in die Stellungnahmen der Begleitgruppe. Diese 

erscheinen in Form von Texten aus der Sicht der 

verschiedenen Akteurgruppen im HLPF Bericht 
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Beiträge der nicht-staatlichen Akteure

• Die Agenda 2030 ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe.

• Beiträge von nicht-staatlichen Akteure können erfasst 

werden

• Im HLPF Bericht wird exemplarisch dargestellt, was der 

Beitrag von wichtigen Akteuren zu Agenda ist im Form von 

guten Beispielen

• In einem Kapitel wird die Rolle und die Modalitäten für 

Partnerschaften der Schweiz aufgezeigt

Für die Zukunft und die SNE geben sie Hinweise für das 

Potential von multi-Akteur Partnerschaften zur Umsetzung. 
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From Assessment to Action

Baseline-Assessment

Öffentliche 

Berichtserstattung 

(HLPF-Bericht)

Berichterattung an BR: 

HLPF-Bericht und 

Prüfempfehlungen

Berichterstattung an 

die UNO (HLPF-

Bericht und Präsent.)

Stakeholder-Inputs

2020: Verabschiedung 

konkreter Mas-

snahmen durch SNE

Onrietierung für 

Bundesverwaltung

Beiträge 

nichtstaatlicher 

Akteure

Austausch, 

Abstimmung, 

Advocacy

Kontextualisierung 

und Integration in NE-

Berichterstattung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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